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Zu Besuch beim Holzbiege-Spezialisten
Ein Holzbiegewerk wie das der K. Winkler AG in Felsenau gibt es schweizweit kein zweites Mal.
Die AIHK Regionalgruppe Zurzibiet hat ihre Generalversammlung genutzt für eine Besichtigung vor Ort.

Teilnehmer der Generalversammlung der AIHK Regionalgruppe dürfen live erleben, wie in Felsenau Holz gebogen wird.

Roman Winkler, Inhaber und Geschäfts Der technische Leiter Fredi Unterweger erklärt mit viel Leidenschaft, was es alles
führer, zeigt Holzbiegekunst. braucht für erfolgreiches Holzbiegen.
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FELSENAU (tf) - Die Sitzbänke aus Nuss-
baum- und Eschenholz bei den Tramhal-
testellen am Zürcher Paradeplatz und
am Central. Der Handlauf im Flagship-
store des Schmuckgeschäfts Bucherer
an der Bahnhofstrasse. Das Bullauge
aus Eschenholz beim Kindergarten Die-
tikon. Die Rundbank. beim Postplatz in
Ennetbaden und die Sitzbänke aus Lär-
chenholz im Park des Spitals Leuggern.
Sie alle sind beste Werbung für wasch-
echtes Zurzibieter Handwerk. Geformt
und hergestellt wurden sie im Holzbie-
gewerk der K. Winkler AG in Felsenau,
nach einer Technik, die schon vor über
150 Jahren entwickelt wurde.

Die Mitglieder der Regionalgruppe
Zurzibiet der AIHK (Aargauische Indus-
trie- und Handelskammer) erhielten im
Vorfeld ihrer Generalversammlung nun
Gelegenheit, die Manufaktur der Wink-
ler AG zu besichtigen. Geführt von Inha-
ber und Geschäftsführer Roman Winkler
und vom technischen Leiter, Fredi Unter-
weger, konnten sie live miterleben, wie
Grenzen verschoben werden, wie also
ein mehrere Zentimeter dicker Holzbal-
ken mithilfe einer Biegepresse in seine
neue Form gebogen wurde. Da blieb kein
Smartphone in der Hosentasche.

Die Welt des Holzbiegens

Auf dem Rundgang erfuhren die Un-
ternehmer aus der Region, dass sich nur
luftgetrocknetes Holz zum Biegen eig-
net. Nicht zufällig finden sich auf dem
Areal der Winkler AG daher sechs Tro-
ckenräume. Ein Kurzbesuch in einem der
Räume gehörte zur Führung dazu. Für
das eigentliche Biegen wird das Holz un-
ter Überdruck zuerst in einem der zehn
Dampfkessel «gedämpft», und zwar bei
einer Temperatur von 100 Grad Celsi-
us. Damit erhöht sich die Holzfeuchte
von 30 auf 40 Prozent und das Lignin im
Holz wird flüssig - das sind dann optima-
le Voraussetzungen für das Biegen. Zum
Biegen braucht es neben der zentralen
Maschine, der sogenannten Biegepres-
se - davon stehen im Betrieb der Wink-
ler AG neun Stück -, auch Biegemodelle
und -formen, Schablonen und vor allem,
das betonte der gebürtige Felsenauer,
Roman Winkler, mehrfach, den kompe-
tenten Menschen. «Wir haben es mit ei-
nem Naturprodukt zu tun. Jedes Brett

und jeder Balken hat seine Eigenheiten.
Über viele Jahre haben unsere Mitarbei-
tenden ein Gefühl für diese Eigenheiten
entwickelt.»

An zahlreichen Beispielen wurde
nachgezeichnet, wie sich die Winkler
AG in einer Nische zum schweiz- und
europaweit führenden Spezialisten der
Holzbiegekunst gemausert hat und heu-
te ganz selbstverständlich für Firmen wie
Horgen-Glarus Stuhlbeine biegt. Gleich-
zeitig ist sie Ansprechpartner geblieben
für Kunden mit aussergewöhnlichen Spe-
zialwünschen. Wie gesagt: Damit Gren-
zen verschoben werden können. Wich-
tiger Grundsatz: Weil beim Biegen die
Holzstruktur mit der Form geht, ist das
Endprodukt stabil und ästhetisch schön.
Zum Biegen von Holz eignen sich übri-
gens vor allem folgende Hölzer: Buche,

Esche, Eiche, Nussbaum, Kirschbaum,
Lärche, Douglasie und Akazie.

Verabschiedung von Daniel Erne

Die eigentliche Generalversammlung der
AIHK Regionalgruppe Zurzibiet war
rasch durch. Es nahmen 15 Mitglieder aus
13 stimmberechtigten Firmen teil, ausser-
dem anwesend waren fünf Gäste. Präsi-
dentin Sandra Traxler blickte aufs Jahr
2022 zurück, aus dem der Anlass «Brü-
ckenschlag», der zusammen mit der Regio-
nalgruppe des Fricktals bei der Firma Jeh-
le AG durchgeführt wurde, herausstach.

Aus dem Vorstand verabschiedet wur-
de Daniel Erne. Als Dank für sein neun-
jähriges Engagement im Vorstand erhielt
er eine Rebpatenschaft des Weinbau-
unternehmens Baumgartner in Tegerfel-
den überreicht. Nun hat er unmittelbar
oberhalb seines Wohnorts, im Rebberg
Schwändi in Klingnau, einen mit seinem
Namen beschrifteten Malbec-Rebstock.

Kurzreferate haben Beat Bechtold,
Direktor der AIHK, und Ren6 Utiger,
Präsident des WFZ, gehalten. Utiger
freut sich über die enge und gute Zu-
sammenarbeit zwischen der AIHK Re-

gionalgruppe und dem WFZ. Die Re-
gionalgruppe hat mit Jürg Egger direkt
einen engagierten Delegierten in der.
Geschäftsleitung des WFZ. Man werde
auch in Zukunft versuchen, gemeinsam
als «Stimme der Wirtschaft im Zurzi-
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biet» aufzutreten und Projekte zusam-
men durchführen. Ausserdem warb Uti-
ger für den Innovationspreis Zurzibiet.
«Melden Sie sich ruhig an für den nächs-
ten Innovationspreis. Wie wir anhand der.
Gastgeberfirma gesehen haben, gibt es
im Zurzibiet noch einige Firmen, die in-
novativ unterwegs sind.»


